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Checkliste für das 

Kreisjugendfeuerwehrzeltlager 2010 

in Merenberg-Reichenborn 

 

Folgende Materialien sind auf jeden Fall zum Zeltlager mitzubringen:  

 

• Schlafsack 

• Tasse, nach Möglichkeit aus Kunststoff     KEIN EINWEGMATERIAL 

• tiefer und/oder flacher Teller; nach Möglichkeit aus Kunststoff  KEIN EINWEGMATERIAL 

• Besteck (Löffel, Gabel, Messer) 

• Kuchentuch/Abtrockentuch 

• Waschzeug für die kleine und große Wäsche 

Zahnbürste, Zahncreme, Duschbad, Shampoo, etc. 

• Handtuch für die tägliche Wäsche 

• Handtuch zum Duschen 

• Unterwäsche und Socken zum täglichen Wechseln 

• ausreichend Kleidung für warme Tage (kurze Hose, T-Shirt, etc.) 

• ausreichend warme Kleidung für kältere Tage und für abends (lange Hosen, Pullover, Jacke) 

• Regenjacke 

• feste Schuhe 

• Sportbekleidung einschließlich Sportschuhen 

• Kopfbedeckung als Sonnenschutz (unbedingt erforderlich) 

• Sonnenschutzmittel (je nach Wetterlage) 

• Jugendfeuerwehranzug (Hose, Jacke, Helm und Handschuhe) 

 

In unserer Feuerwehr bestehen Feldbetten, die während dem Zeltlager von uns genutzt werden. 

Eine Luftmatratze oder eine Liege muss nicht mitgebracht werden.  

 

Besonders wichtig für das Zeltlager:  

 

� Impfausweis  

� Krankenkassenkarte, evtl. Beleg des Arztes über den ersten Arztbesuch im 2. Quartal 2010 



� erforderliche Medikamente mit schriftlicher Einnahmeanleitung und Information (sind bei Fahrt-

antritt beim Jugendfeuerwehrwart, bzw. den Betreuern abzugeben) 

� Taschengeld 

Bitte geben Sie Ihrem Kind nicht zu viel Taschengeld mit.  

 

IMPFAUSWEIS, KRANKENKASSENKARTE UND MEDIKAMENTENINFO WERDEN VOR AN-

TRITT DES ZELTLAGERS VOM JUGENDFEUERWEHRWART EINGESAMMELT. 

 

Zusätzliches Material:  

 

• evtl. Trinkflasche zum täglichen Befüllen 

• Brustbeutel für Taschengeld 

• evtl. Gürteltasche 

• Sonnenbrille 

• bei Bedarf zusätzliche Wolldecke oder Schmusekissen  

• Taschenlampe mit Ersatzbatterien 

 

Das Gepäck sollte auf das Nötigste beschränkt werden. Schließlich „leben wir 5 Tage aus dem Kof-

fer!!!“  

 

Eine Reisetasche/Sporttasche sollte für die Bekleidung, Waschutensilien, Teller und Bestecke, etc. 

ausreichen.  

 

Für Rückfragen stehen der Jugendfeuerwehrwart und die Betreuer auch während dem Zeltlager 

telefonisch zur Verfügung!  

 

In Bezug auf Handys sollte man das Mitbringen und den Gebrauch einschränken. Reichenborn ist 

schließlich nicht weit entfernt und da das Handy auch kaputt gehen oder verloren werden kann, ist 

es vielleicht sinnvoller, gänzlich auf das Handy während dem Zeltlager zu verzichten.  

 

Sollte Bedarf an einem Telefongespräch sein, kann Ihr Kind jederzeit vom Handy einer Betreuungs-

person aus anrufen.  

 

 

Auch Sie sind auf dem Zeltla-

ger „herzlich willkommen“ und 

wir freuen uns, wenn Sie Ihr 

Kind „… unter Piraten!“ besu-

chen!  

Kommen Sie mit Ihrem Kahn 

doch einfach mal bei uns vorbei! 


